
BlueLiner starten beim Flöthe Abendlauf 

 

Am 9. Juli 2015 trafen sich 104 Läufer beim TSV Groß Flöthe zum alljährlichen Flöther 
Abendlauf, auch Fischbrötchenlauf genannt.  

Auch in diesem Jahr nahmen wieder Läuferinnen und Läufer vom Laufclub BlueLiner, auf der 
6 Kilometer langen Strecke teil. Start und Ziel war das Sportgelände vom TSV Groß Flöthe.  

Der Wettergott hat mitgespielt, es blieb während der ganzen Veranstaltung trocken.       
Die Laufstrecke verlief relativ flach. Nur im letzten Drittel blies ein ordentlicher Gegenwind, 
der den Aktiven viel Energie abverlangte. 

Insgesamt gingen 4 Läuferinnen und 8 Läufer vom Laufclub Blueliner an den Start und 
erreichten das Ziel mit sehr guten Laufzeiten und zufriedenen Gesichtern        

 

 

Für „jeden“ Läufer gab es eine Medaille und Urkunde.   

 



         

       

Zwei Freunde gemeinsam an der Spitze 
und Huckepack ins Ziel: 

Bei den Männern kam es zu einem 
ungewöhnlichen Zieleinlauf Dominik 
Schrader (LG BS, 20:23) nahm Matthias 
Wildshusen (20:24) huckepack. 



                              
                                                                                  
 

           

    Bärbel Zipp (35:21) + Joachim Zipp (34:37)                   Heike Wölfle (39:27) 

       

    Karsten Plehn (22:06)                                    Mathias Thiede (21:27) 



            

       Petra John (27:06) 2. Platz                    Alf Böhme (23:56)                          

 

 Bastian Ziegler (24:50) + André Jeschke (24:42) 

Um die Zeit bis zur Siegerehrung zu überbrücken, gab es die beliebten Fischbrötchen, 
Gegrilltes und selbstgemachte Salate. Das genossen nicht nur die Läufer sondern auch ihre 
Begleiterinnen und Begleiter. 



      

  Katrin Herrmann (29:10)                                    Jan Jeschke (26:52) 

 

Es war wieder eine gut organisierte und gelungene Veranstaltung mit vielen Zuschauern, 
eine beherzte Siegerehrung, einer nicht alltäglichen Tombola und viel Spaß.        
Die Beteiligten waren sich einig: „Nächstes Jahr kommen wir gerne wieder“. 


